
 

Die Losung für den 24. März 2020 steht in Ps 145 Vers 7 und handelt von der 
Gerechtigkeit Gottes. Dort heißt es: 
 

Die Erinnerung an deine große Güte sollen die Menschen feiern, 
und deine Gerechtigkeit sollen sie besingen. 
 

Der Lehrtext zur Losung steht im Kolosserbrief, Kapitel 1 Vers 9 und lautet:  
 

Darum lassen auch wir nicht ab, für euch zu beten und zu bitten, dass ihr erfüllt werdet 
mit der Erkenntnis seines Willens in aller geistlichen Weisheit und Einsicht. 
 

Erinnern Sie sich noch an die Zeit vor Corona, als jeder das Seine suchte? "Alle denken 
nur an sich, nur ich denke an mich." - So oft waren wir eifersüchtig darauf bedacht, nur 
nicht benachteiligt oder ungerecht behandelt zu werden. Der andere sollte auf keinen 
Fall mehr bekommen, als er verdiente. 
 

Jetzt auf einmal ist alles anders. Wenn wir weitergemacht hätten wie bisher, dann 
würden wir jetzt am Abgrund stehen. - Kann schon sein, dass noch Abgründe auf uns 
zukommen, aber erst einmal hat das Prinzip Solidarität gesiegt. Und nicht nur die 
Menschen helfen sich gegenseitig, sondern der Staat greift tief in seine Schatztruhe, um 
möglichst allen, die es brauchen, zu helfen. 
Sehr schnell haben wir begriffen, dass eine Gerechtigkeit ohne Güte, ohne Hilfe, ohne 
gegenseitige Unterstützung zu nichts führt. Und viele von uns sind schon aktiv 
geworden und beteiligen sich tatkräftig an dieser - besseren Gerechtigkeit.  
 

Die Bibel kennt dieses Konzept seit Urzeiten. Es ist Gottes Gerechtigkeit, die man feiern 
und besingen soll. Diese gnädige Gerechtigkeit ist Gottes Wille, und wer sie nicht nur in 
Notzeiten beherzigt, von dem sagt der Schreiber des Kolosserbriefes: Ein solcher 
Mensch ist vom Heiligen Geist berührt und hat teil an der göttlichen Weisheit und 
Einsicht.  
Hoffen wir, dass wir uns daran auch noch erinnern, wenn die Zeiten wieder besser 
werden! 
 

Wir beten: 
 

Barmherziger Gott, 

 



 

lass mich teilhaben an deiner Gerechtigkeit,  
zu der auch eine große Güte gehört.  
Hilf, dass ich sie am eigenen Leib erfahre, 
und nicht nur das:  
Hilf mir, dass ich lerne, sie mit meinem Herzen zu verinnerlichen,  
so dass ich sie auch selbst verwirklichen kann,  
wo immer es notwendig ist. 
So will ich Jesus nachfolgen  
und mit ihm Zukunft und Leben erben. 
Amen. 
 

 

 


